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Immer mehr Menschen entdecken das Pilgern für sich. Sie werden das Werkbuch des 

evangelischen Theologen Georg Magirius, der regelmäßig Pilgertouren begleitet, schätzen. 

Das Buch bietet Impulse für Gruppen, Einzelwanderer und Menschen, die eine Pilgertour 

anleiten: Gebete, Segenstexte, geistliche Lieder, Meditationen, passende Bibeltexte, Wis-

senswertes und Praktisches. Dem Einzelwanderer ermöglicht das handliche Buch, seine 

Erfahrungen mit sich, der Natur und Gott zu vertiefen.  

Das Material ist nach Themen geordnet, die auch den Lebensweg begleiten: Aufbruch, 

Gehen, Quelle, Ziel, Weite, Stille, Erschöpfung, Rast. Die Kapitel mit den Themen Gipfel, 

Schlucht, Quelle oder Ruine laden ein, auch solche Orte mit einzubeziehen. Jedes Kapitel 

beginnt mit einem Gebet, Symbole helfen anschließend, sich im Buch zurechtzufinden.  

Der Autor setzt sich auch mit der neuen Lust am Pilgern auseinander. In den 70er-Jahren 

pilgerten auf dem Jakobsweg oft weniger als 100 deutsche Pilger jährlich, heute sind es 

knapp 14.000. Beim Pilgern, so Magirius, sei Sehnsucht im Spiel, aber auch Respekt und 

manchmal sogar Angst: „Wer gewohnte Bahnen verlässt, kann niemals genau sagen, was 

mit ihm geschehen wird.“ 

Viele Beispielgeschichten erzählt der Autor: von Menschen, die vor Jahrtausenden gepilgert 

sind und in deren Reihe sich Pilger des 21. Jahrhunderts einreihen – Mose etwa oder Elija -, 

aber auch vom Wunsch nach Geborgenheit und von Gott, dem guten Hirten, der Halt gibt in 

den Dunkelheiten des Lebens. Nichts lässt der Autor aus – auch nicht die vielen kleinen und 

größeren Schwierigkeiten, die ein Pilgerweg mit sich bringt. Aus eigener Erfahrung macht 

seinen Leserinnen und Lesern Mut: So kann aus einer tiefen 

Erschöpfung beim Pilgern neue Kraft entstehen. Zwei wertvolle 

Geschenke nehmen Pilger – so Georg Magirius – mit auf den Weg: 

das Glück der Gegenwart an der Hand und eine Geborgenheit vor 

Augen, die Gott denen versprochen hat, die ihren festen 

Standpunkt verlassen.  
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